
EINLADUNGTAGESABLAUF
 ZUM 1. FACHTAG „IN.CIRQUE“

ONLINE-ANMELDUNG
www.zbk-berlin.de/1-fachtag-in-cirque

TEILNAHME
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 €
(inklusive Mittags imbiss und Getränke).
Ermäßigung für Menschen mit Behinderungen, 
Erwerbslose, Studierende: 15 €.
Für die Begleitpersonen von Menschen mit 
Behin derung ist die Teilnahme kostenfrei.

ANSPRECHPARTNER
Felix Häckell, weiterbildung@zbk-berlin.de

GASTGEBER
Zentrum für bewegte Kunst e. V. / Circus Sonnenstich
Leitung: Anna-Katharina Andrees & 
Michael Pigl- Andrees
Fehrbelliner Str.47c, 10119 Berlin
info@zbk-berlin.de, www.zbk-berlin.de
Tel: 030 284457727 (Mo – Fr, 10 – 13.00 Uhr)
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präsentiert

INFOS

Das Zentrum für bewegte Kunst E.V. (ZBK) gestaltet mit 
„IN.CIRQUE - Werkzeuge, Methoden und Visionen für 
eine inklusions-orientierte Zirkuskunst“ am 18.09.2016 
IN BERLIN einen Fachtag zur Didaktik einer innovativen 
und ganzheitlichen Zirkuspädagogik mit gleichberech-
tigten Zugängen für alle Menschen.
 
Das ZBK stellt dabei mit  IN.CIRQUE ein Programm 
vor, das eine inklusions-orientierte Zirkuspraxis mit 
tanzpädagogischen Elementen, der Schauspielmethode 
von Michael Chekhov und einem Crossover-Ansatz 
moderner Theorien aus Pädagogik, Neurobiologie und 
Inklusionsforschung verknüpft.
 
Grund legende Ideen von IN.CIRQUE werden aus 
verschiedenen Perspektiven von Experten für Zirkus-
künste, Schauspiel, Inklusion & Menschenrechte,  
sowie selbstverständlich den Artist*innen des Circus 
Sonnen stich und den Weiterbildungsteilnehmer* 
innen aus 5 Bundesländern zusammen getragen und 
gemeinsam gestaltet.

Das ZBK-Modell IN.CIRQUE wird in einem Mix aus 
Impulsreferaten, Diskussionsrunden und Refl exionen 
modellhafter Praxis-Übungen, sowie Workshops vor-
gestellt. Die konkreten und nachhaltigen Ergebnisse der 
aktuellen berufsbegleitenden Weiterbildung des ZBK 
fl ießen in die Präsentation mit ein.

Der Fachtag richtet sich ausdrücklich auch an Vertreter* 
innen aus anderen Feldern von Kulturpädagogik und 
Bewegungskünsten.

Ankommen und Anmeldung
Begrüßung & Willkommen 
Grußworte von Anke Politz (Künst-
lerische Leitung Chamäleon Theater)
und Vorhang auf für IN.CIRQUE
INKLUSION IST HANDARBEIT
Impulsreferat zu IN.CIRQUE und dem 
Pers pektivwechsel für pädagogisch- 
künstlerisches Arbeiten von Michael 
Pigl-Andrees (Gründer des Circus 
Sonnenstich und Dozent für inklusions- 
orientierte Zirkuskunst)
Pause

IN.CIRQUE: WIE GEHT DAS PRAKTISCH? 
Exemplarische Übungen und Zirkus-
techniken mit den Artist*innen von 
Sonnenstich
INKLUSION ALS MENSCHENRECHT-
LICHES PRINZIP IN DER ZIRKUSARBEIT 
Impuls- Referat von Judy Gummich, 
Diversity-Trainerin und Coach für 
 Inklusion & Menschenrechte
Mittagspause 

DER PÄDAGOGE ALS KÜNSTLER 
Impuls-Referat Jörg Andrees 
 (Regisseur und Leiter der Michael 
Chekhov Inter na tional Academy)
PRAXIS-WORKSHOPS ZU IN.CIRQUE 
Themen: Akrobatik, Diabolo, Tanz, 
 Theater, Inklusion & Menschenrechte
Pause

Zusammenschau der Tagungs ergebnisse 
Abschluss
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IN.CIRQUE 2017

INFOS

ALS 1-JÄHRIGE BERUFSBEGLEITENDE 
WEITERBILDUNG 2017

Im Januar 2017 startet die zweite 1-jährige berufsbe    -
glei tende Weiterbildung zu einer inklusions-orien tier-
ten Zirkuskunst. IN.CIRQUE verbindet pädagogische 
und künstlerische Zugänge zu einer organischen Ein-
heit und beschreibt ein konkretes Handlungsmodell zur 
praktischen Umsetzung von Inklusion im Zirkus. 

Der besondere Ansatz ist, dass Artist*innen des Circus 
Sonnenstich mit Down-Syndrom als Coaches für Bewe-
gungskünste im inklusiven Leitungs-Team mitwirken.

Die Weiterbildung umfasst 9 Module (jeweils von 
 Freitagabend bis Sonntagnachmittag). Die Teilnehmer*
innen lernen pädagogische Ideen und künstlerische 
Ausdrucksformen von Künstler*innen mit Down- Syn-
drom aus deren anders-normalen Perspektiven heraus 
kennen. Die Kursinhalte werden in einem  Austausch 
von Menschen mit und ohne „Behinderungen“ dia-
logisch vermittelt. Aussagen der Teil nehmer*innen des 
aktuellen  Kurses unterstreichen diese Qualität: 

„Ich fühle mich zu Gast bei kompetenten Experten“  
„Die Artisten sind so präzise in ihrer Bewegungsarbeit 
und Bewegungsbegleitung“
„Sie schenken mir Freiheit für die Gestaltung künftiger 
inklusiver Projekte.“ 

INFORMATIONEN UNTER
www.zbk-berlin.de und  weiterbildung@zbk-berlin.de  
(Felix Häckell / Weiterbildungs-Koordinator)

VERANSTALTUNGSORT
PFEFFERBERG, HAUS 13
Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin, 
Zugang über Schönhauser Allee
Barrierefreier Zugang über Christinenstraße

ANFAHRT
MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
U2, U-Bahnhof  Senefelder Platz, 
MIT DEM AUTO
Kostenpfl ichtige Parkplätze in der Christinenstraße
Weitere Infos unter: www.pfeff erberg-haus13.de

ÜBERNACHTUNG
Auf  dem Gelände des Pfeff erbergs befi ndet sich das 
 Hostel Pfeff erbett, www.pfeff erbett.de
Alternativ in direkter Nähe das Hotel Meininger,
 www.meininger-hotels.com

BARRIEREFREIHEIT
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.
Sie wünschen eine Übersetzung in Leichte Sprache,
Gebärdensprache oder Englisch? Teilen Sie uns  das 
bitte rechtzeitig mit.

„Die Artisten sind so präzise in ihrer Bewegungsarbeit 

„Sie schenken mir Freiheit für die Gestaltung künftiger 

INFORMATIONEN UNTER
www.zbk-berlin.de und  weiterbildung@zbk-berlin.de  
(Felix Häckell / Weiterbildungs-Koordinator)

IN LEICHTER SPRACHE

Das Zentrum für bewegte Kunst e.V. 
(ZBK) macht am 18. September 2016 
ein grosses Treffen in Berlin. 

Das ZBK hat ein Programm erfunden. 
Es heisst IN.CIRQUE.
Dieses Programm wird für alle erklärt 
und gezeigt.

Das Programm hilft, dass alle 
Menschen Zirkus machen können. 
Es zeigt:
• Wie man im Zirkus lernen kann.
• Was man im Zirkus alles lernen kann.

Zu dem Programm gehören:
Zirkus, Tanz, Theater. 
Und auch Ideen für das Training 
im Zirkus:
Wie können Menschen gut miteinander 
arbeiten?

Alle Menschen sind in diesem 
Programm eingeschlossen. 
Es ist ein Inklusions-Kultur-Projekt.

EINLADUNG

Erfahrene Menschen sprechen 
an diesem Tag.
Sie sprechen über ihre Arbeit 
mit Zirkus und Kunst:
Wie man einen Zirkus gut für alle 
machen kann. 

Beim Programm IN.CIRQUE gibt es 
etwas Besonderes: 
Auch Artisten mit Down-Syndrom 
sind Trainer. 

Sie sind an diesem Tag dabei. 
Man kann an diesem Tag auch viele 
Dinge ausprobieren:
• Akrobatik
• Diabolo
• Tanz
• Theater

Alle Menschen sind zu diesem besonderen 
Tag eingeladen. 
Sie können für die Zukunft helfen:
Denn Deutschland braucht noch viele 
Inklusions-Kultur-Projekte!




